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Herr Ellerbrock, Sie haben auf ein redaktionelles Ver-
sehen hingewiesen. Es ist völlig richtig: Wir haben Ih-
rem Gesetzentwurf zugestimmt. Insofern ist dieser 
Änderungsbefehl durch die Zustimmung zu Ihrem 
Gesetz erledigt. Wir werden einen geeigneten Weg 
finden, das im weiteren Verfahren zu korrigieren. Vie-
len Dank für diesen Hinweis. Und ich bedanke mich 
für die weise Enthaltung von Ihrer Seite und freue 
mich auf die Zustimmung der Koalitionsfraktionen zu 
diesem Gesetzentwurf. – Herzlichen Dank für die 
Aufmerksamkeit.  

(Beifall von der SPD und den GRÜNEN) 

Vizepräsident Dr. Gerhard Papke: Vielen Dank, 
Herr Minister Lersch-Mense. – Meine Damen und 
Herren, weitere Wortmeldungen liegen mir nicht vor. 
Ich schließe somit die Aussprache. 

Wir kommen zur Abstimmung. Wir haben zwei Ab-
stimmungen vorzunehmen, nämlich erstens über 
den Gesetzentwurf Drucksache 16/9809. Der Aus-
schuss für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand 
und Handwerk empfiehlt in Drucksache 16/11906, 
den Gesetzentwurf Drucksache 16/9809 in der Fas-
sung seiner Beschlüsse anzunehmen. Wir stimmen 
somit ab über die Beschlussempfehlung in Drucksa-
che 16/11906 und nicht über den Gesetzentwurf.  

Wer dieser Beschlussempfehlung zustimmen 
möchte, den darf ich um das Handzeichen bitten. – 
Das sind die Fraktionen von SPD und Bündnis 
90/Die Grünen. – Wer stimmt dagegen? – Das ist 
nach einigem Zögern … Okay. Jedenfalls stimmen 
jetzt die CDU-Fraktion und die Piratenfraktion dage-
gen. – Wer enthält sich der Stimme? – Das ist die 
FDP-Fraktion. – Ich stelle fest, dass die Beschluss-
empfehlung Drucksache 16/11906 angenommen 
und der Gesetzentwurf Drucksache 16/9809 in der 
Fassung der Beschlüsse des Ausschusses für 
Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittelstand und 
Handwerk in zweiter Lesung verabschiedet ist.  

Wir stimmen zweitens ab über den Gesetzentwurf 
Drucksache 16/9805. Der Ausschuss für Wirtschaft, 
Energie, Industrie, Mittelstand und Handwerk emp-
fiehlt in Drucksache 16/11907, den Gesetzentwurf 
Drucksache 16/9805 abzulehnen. Wir stimmen hier 
somit ab über den Gesetzentwurf Drucksache 
16/9805, über den Gesetzentwurf selbst und nicht 
über die Beschlussempfehlung.  

Wer dem Gesetzentwurf Drucksache 16/9805 zu-
stimmen möchte, den darf ich um das Handzeichen 
bitten. – Das sind die Fraktionen von CDU und 
FDP. – Wer stimmt dagegen? – SPD, Bündnis 
90/Die Grünen und die Piratenfraktion. – Enthält sich 
ein Kollege der Stimme? – Das ist nicht der Fall. Da-
mit stelle ich fest, dass der Gesetzentwurf Drucksa-
che 16/9805 in zweiter Lesung abgelehnt ist.  

Ich rufe auf:  

16 Gesetz zur Änderung des Landeswahlgesetzes 
und weiterer landeswahlrechtlicher Vorschrif-
ten (Landeswahlrechtsänderungsgesetz) 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 16/11642 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Hauptausschusses 
Drucksache 16/11889 

zweite Lesung 

Alle im Landtag vertretenen Fraktionen haben sich 
zwischenzeitlich darauf verständigt, die Reden zu 
Protokoll zu geben. (siehe Anlage 3) 

Wir kommen somit direkt zur Abstimmung. Der 
Hauptausschuss empfiehlt in Drucksache 16/11889, 
den Gesetzentwurf Drucksache 16/11642 unverän-
dert anzunehmen. Wir stimmen somit ab über den 
Gesetzentwurf Drucksache 16/11642 selbst und 
nicht über die Beschlussempfehlung.  

Wer dafür ist, dass wir diesen Gesetzentwurf anneh-
men, den bitte ich um das Handzeichen. – Gibt es 
Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Damit stelle ich 
fest, dass der Gesetzentwurf Drucksache 
16/11642 mit den Stimmen von SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen, FDP und Piratenfraktion bei Enthaltung der 
CDU-Fraktion angenommen und in zweiter Lesung 
verabschiedet ist.  

Ich rufe auf:  

17 Noch nicht genehmigte über- und außerplan-
mäßige Ausgaben des Haushaltsjahres 2014 

Antrag 
des Finanzministeriums 
gemäß Artikel 85 Absatz 2 
der Landesverfassung 
Vorlage 16/3807 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 16/11717 

Eine Aussprache ist nicht vorgesehen. Wir kommen 
somit zur Abstimmung. Der Haushalts- und Finanz-
ausschuss empfiehlt, die in der Vorlage 16/3807 be-
antragte Genehmigung zu erteilen. Wir kommen so-
mit zur Abstimmung über diese Vorlage 16/3807.  

Wer möchte dem gerne zustimmen? – SPD, Bündnis 
90/Die Grünen. Wer stimmt dagegen? – Wer enthält 
sich der Stimme? – Das sind die Fraktionen von 
CDU, FDP und die Piratenfraktion. Damit ist die Vor-
lage 16/3807 mit dem festgestellten Abstimmungs-
verhalten der Fraktionen angenommen, und die be-
antragte Genehmigung ist erteilt.  
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